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Anlage 1.B.7.3 

Ausbildungsinhalte zum Arzt für Allgemeinmedizin 

Allgemeinchirurgie und Viszeralchirurgie 

1. Akut- und Notfallmedizin 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

A) Kenntnisse ja nein 

1. Erkennen und Vorgehen bei akuten, lebensbedrohenden Situationen, 
Sofortmaßnahmen, Erstversorgung 

 akutes Abdomen und Ileus 

 Gastrointestinale Blutungen 

 Gefäßverschlüsse 

2.  Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in 
dringenden Fällen 

absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

B) Erfahrungen ja nein 

1. Erkennen und Vorgehen bei akuten, lebensbedrohenden Situationen, 

Sofortmaßnahmen, Erstversorgung 

 akutes Abdomen und Ileus 

 Gastrointestinale Blutungen 

 Gefäßverschlüsse 

2.  Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in 

dringenden Fällen 
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Richtzahl 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

C) Fertigkeiten ja nein 

1. Erkennen und Vorgehen bei akuten, 
lebensbedrohenden Situationen, Sofortmaßnahmen, 
Erstversorgung 

 akutes Abdomen 5 

 Gastrointestinale Blutungen 5 

2.  Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit 
Dritten in dringenden Fällen 

2. Basismedizin 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

A) Kenntnisse ja nein 

1. Anamnese, Befunderhebung, Differentialdiagnostik, Therapie häufiger 

Erkrankungen bei 

 kolikartigen Schmerzen (z.B. Cholecystolithiasis), 

 entzündlichen Erkrankungen (z.B. Cholecystitis, Appendicitis) 

 stenosierenden Erkrankungen (z.B. Ileus) 

 Hernien 

 Erkrankungen des Anorectalkanals (wie Hämorrhoiden, perianale 
Thrombosen, Fissuren) 

 Abszessen 

 chirurgischer Behandlung von Wunden und Hautveränderungen 

(z.B. Lipome, Fibrome) 
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 Thromboseprophylaxe 

 Setzen einer Magensonde 

2. einfache Anästhesieverfahren (wie Lokalanästhesie oder Oberst'sche 

Leitungsanästhesie) 

absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

B) Erfahrungen ja nein 

1. Anamnese, Befunderhebung, Differentialdiagnostik, Therapie häufiger 

Erkrankungen bei 

 kolikartigen Schmerzen (z.B. Cholecystolithiasis) 

 entzündlichen Erkrankungen (z.B. Cholecystitis, Appendicitis) 

 stenosierenden Erkrankungen (z.B. Ileus) 

 Hernien 

 Erkrankungen des Anorectalkanals (wie Hämorrhoiden, 

perianale Thrombosen, Fissuren) 

 Abszessen (Incision und Drainage) 

 chirurgischer Behandlung von Wunden und Hautveränderungen 

(z.B. Lipome, Fibrome) 

 Thromboseprophylaxe 

 Setzen einer Magensonde 

2. einfache Anästhesieverfahren (wie Lokalanästhesie oder Oberst'sche 

Leitungsanästhesie) 



ÄAO 2015, 5. Nov. KEF u RZ-V 2015, Version 1.1. für Ausbildungsbeginn ab 01.01.2022 Seite 4 von 9

Richtzahl 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

C) Fertigkeiten ja nein 

1. Anamnese, Befunderhebung, Differentialdiagnostik, 

Therapie häufiger Erkrankungen inklusive Assistenz 

bei Eingriffen bei:  

 kolikartigen Schmerzen (z.B: 

Cholecystolithiasis) 
5 

 entzündlichen Erkrankungen (z.B: Cholecystitis, 
Appendicitis) 

5 

 stenosierenden Erkrankungen (z.B. Ileus) 3 

 Hernien 5 

 Erkrankungen des Anorectalkanals (wie 

Hämorrhoiden, perianale Thrombosen, Fissuren) 
5 

 Abszessen (Incision und Drainage) 5 

 chirurgischer Behandlung von Wunden und 

Hautveränderungen (z.B. Lipome, Fibrome) 
5 

 Thromboseprophylaxe 

 Setzen einer Magensonde 5 

2. einfache Anästhesieverfahren (wie Lokalanästhesie 

oder Oberst'sche Leitungsanästhesie) 
20 
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3. Fachspezifische Medizin 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

A) Kenntnisse ja nein 

1. fachspezifische Techniken in Diagnostik und Therapie 

 Klinische Untersuchung des Abdomens 

 Klinische Untersuchung des Analkanals 

2. Bewertung und Beurteilung von Indikation und Nutzen 

allgemeinchirurgischer Verfahren 

3. Häufige allgemeinchirurgische Eingriffe und deren Komplikationen 

4. Chirurgische Onkologie  

5. Wundheilungsstörungen 

6. Spezielle Eingriffe:  

 Zentralvenöse Zugänge inklusive Portsysteme 

 Intestinales Stoma 

 PEG-Sonden 

7. Indikation, Grenzen und Risiken fachspezifischer Verfahren 

 Fachspezifische Sonographie 

 CT, MR 

 Endoskopie 
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absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

B) Erfahrungen ja nein 

1. fachspezifische Techniken in Diagnostik und Therapie 

 Klinische Untersuchung des Abdomens 

 Klinische Untersuchung des Analkanals 

2. Bewertung und Beurteilung von Indikation und Nutzen 

allgemeinchirurgischer Verfahren 

3. Häufige allgemeinchirurgische Eingriffe und deren Komplikationen 

4. Chirurgische Onkologie  

5. Wundheilungsstörungen 

6. Spezielle Eingriffe:  

 Zentralvenöse Zugänge inklusive Portsysteme 

 Intestinales Stoma 

 PEG-Sonden 

Richtzahl 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

C) Fertigkeiten ja nein 

1. fachspezifische Techniken in Diagnostik und Therapie 20 

 Klinische Untersuchung des Abdomens 5 

 Klinische Untersuchung des Analkanals 5 

 Versorgung von zentralvenösen Zugängen 

inklusive Portsysteme 
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 Versorgung von intestinalen Stomata 

 Versorgung von PEG-Sonden 

4. Geriatrie und Wundmanagement 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

A) Kenntnisse ja nein 

1. Betreuung geriatrischer Patienten bei:  

 Stuhlinkontinenz 

 Obstipation 

 Decubitusprophylaxe und Wundmanagement 

 Beratung bei Rehabilitation 

absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

B) Erfahrungen ja nein 

1. Betreuung geriatrischer Patienten bei:  

 Stuhlinkontinenz 

 Obstipation 

 Decubitusprophylaxe und Wundmanagement 
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Richtzahl 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

C) Fertigkeiten ja nein 

1. Betreuung geriatrischer Patienten bei:  10 

 Stuhlinkontinenz 

 Obstipation 

 Versorgung chronischer Wunden 5 

5. Vorsorge 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

A) Kenntnisse ja nein 

1. Fachspezifische Vorsorgeprogramme 

2. Vorsorgecolonoskopie inklusive Aufklärung, Vorbereitung und 

Durchführung 

absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

B) Erfahrungen ja nein 

1. Fachspezifische Vorsorgeprogramme 

2. Vorsorgecolonoskopie inklusive Aufklärung, Vorbereitung und 

Durchführung 
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6. Nachsorge 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

A) Kenntnisse ja nein 

1. Beurteilung von Hämatomen, Infektionen und Sensibilitätsstörungen 

nach allgemeinchirurgischer Verfahren 

2. Verhaltensempfehlungen nach chirurgischen Eingriffen 

3. Beratung über Rehabilitation 

4. Thromboseprophylaxe 

absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

B) Erfahrungen ja nein 

1. Beurteilung von Hämatomen, Infektionen und Sensibilitätsstörungen 

nach allgemeinchirurgischer Verfahren 

2. Verhaltensempfehlungen nach chirurgischen Eingriffen 

3. Thromboseprophylaxe 

Richtzahl 
absolviert 

(zutreffendes ankreuzen)

belegt durch Nachweis (Zeugnis, Logbuch, OP-Katalog etc.)  

vom (Datum) 

C) Fertigkeiten ja nein 

1. Beurteilung und Versorgung von Hämatomen, 

Infektionen und Sensibilitätsstörungen nach 

allgemeinchirurgischen Eingriffen 

5 

2. Thromboseprophylaxe 
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